
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
 
Stellenplan; 
Anträge 2011 des Referates für Kultur, Schule und Jugend 
(Referent: Herr Engert) 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 

Finanz- und Personalausschuss 07.10.2010 Vorberatung 

Stadtrat 21.10.2010 Entscheidung 
 
Antrag: 
 

1. In der Stadtbücherei wird eine Vollzeitstelle EG 9 für ein/e Diplombibliothekar/in zur 
Betreuung der am 28. November 2009 fertig gestellten Jugendbücherei genehmigt. 

2. Im Bürgerhaus wird eine Teilzeitstelle mit 19,25 Std. S 11, für ein seit 1. Juni 2008 
laufendes und bis Ende Mai 2011 durch das Bayerische Staatsministerium für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie und Frauen finanziertes Projekt genehmigt. Die Stelle wird mit 
einem KW-Verwerk 1/2014 versehen. 

3. a) Für die Betreuung des Festsaals wird eine Vollzeitstelle für einen technischen Mitarbeiter 
EG 6 am Theater Ingolstadt genehmigt. 
b) Für den Einlass- und Garderobendienst werden 4 Stellen in EG 2 genehmigt. 
c) Für den Ankleidedienst werden 2 Stellen in EG 2Ü geschaffen.  

4. Im Kulturamt wird eine Teilzeitstelle in EG 8 geschaffen. Die Stelle wird mit einem KW-
Vermerk 1/2014 versehen. 

5. Beim Schulverwaltungsamt werden für die Mittags- und Hausaufgabenbetreuung 
nachstehende Stellen genehmigt: 
2,5 Stellen in EG 3 für Kantinenkräfte 
5,5 Stellen in S 4 für Mittagsbetreuungen 
9,0 Stellen in S 6 für Hausaufgabenbetreuungen 

6. a) Bei der städtischen Simon-Mayr-Sing- und Musikschule werden 12 Stellen für 
Musikschullehrer in EG 9 genehmigt. 
b) Die Planstelle 44002 wird gestrichen, da die Fachbereichsleitung vom Leiter der 
Musikschule mit übernommen wird. 

7. Für das Sekretariat der Technikerschule wird eine Teilzeitstelle in EG 5 bzw. A6/7 
genehmigt. 

8. Die Planstelle 40062 bei der Berufsoberschule wird aufgrund des Ausscheidens der 
Lehrkraft zum 31. Juli 2010 gestrichen. Die Stelle wird aufgrund vertraglicher Regelung 
durch den Freistaat Bayern nachbesetzt.  

 
 
Beschluss: 



 
Finanz- und Personalausschuss vom  07.10.2010 

Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag befürwortet.  
 
 
Stadtrat vom  21.10.2010 

Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag genehmigt.  
 
 
 


